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30 Jahre
Grüne Damen und Herren am Krankenhaus Waldbröl
„Licht und Hoffnung ins Zimmer“

Den Gottesdienst feierten die Grünen Damen mit Pfarrer Dr. Oliver Cremer (l.) und Pfarrerin Birgit Iversen-Hellkamp (r.). im Krankenhaus WaldbrölDen Gottesdienst feierten die Grünen Damen mit Pfarrer Dr. Oliver Cremer (l.) und Pfarrerin Birgit Iversen-Hellkamp (r.). im Krankenhaus WaldbrölDen Gottesdienst feierten die Grünen Damen mit Pfarrer Dr. Oliver Cremer (l.) und Pfarrerin Birgit Iversen-Hellkamp (r.). im Krankenhaus WaldbrölDen Gottesdienst feierten die Grünen Damen mit Pfarrer Dr. Oliver Cremer (l.) und Pfarrerin Birgit Iversen-Hellkamp (r.). im Krankenhaus WaldbrölDen Gottesdienst feierten die Grünen Damen mit Pfarrer Dr. Oliver Cremer (l.) und Pfarrerin Birgit Iversen-Hellkamp (r.). im Krankenhaus Waldbröl
in der Klinikkirche. Fotos: Carsten Beckerin der Klinikkirche. Fotos: Carsten Beckerin der Klinikkirche. Fotos: Carsten Beckerin der Klinikkirche. Fotos: Carsten Beckerin der Klinikkirche. Fotos: Carsten Becker

Sieben Grüne Damen wurden fürSieben Grüne Damen wurden fürSieben Grüne Damen wurden fürSieben Grüne Damen wurden fürSieben Grüne Damen wurden für
ihre ehrenamtlichen Dienste mitihre ehrenamtlichen Dienste mitihre ehrenamtlichen Dienste mitihre ehrenamtlichen Dienste mitihre ehrenamtlichen Dienste mit
dem Kronenkreuz der Diakoniedem Kronenkreuz der Diakoniedem Kronenkreuz der Diakoniedem Kronenkreuz der Diakoniedem Kronenkreuz der Diakonie
ausgezeichnet.ausgezeichnet.ausgezeichnet.ausgezeichnet.ausgezeichnet.
Mit dem Kronenkreuz der Diakonie

wurden jetzt in einem feierlichen
Gottesdienst sieben Grüne Damen
für ihre langjährigen ehrenamtlichen
Dienste ausgezeichnet. Seit 25 Jah-
ren dabei sind Anne Adolphs, Brigit-

te Gnacke, Waltrud Höfer, Käthe Jun-
ker, Andrea Paech, Elisabeth Pevec
und Jutta Schreiber. Das Kronen-
kreuz der evangelischen Kirche wird
für 25 Jahre Ehrenamt verliehen.

Weitere vier Damen wurden für
ihre langjährige Mitarbeit geehrt
und bekamen einen Blumen-
strauß: Erika Stieber arbeitet seit
Lesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4



Wir in Waldbröl | 46. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 27. April 2024 | Kw 17 | rundblick-waldbroel.de/e-paper2

Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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monte mare Reichshof

Weitere Verwöhnarrangements auf:
www.monte-mare.de/muttertag

Darf es zum Muttertag etwas Ausgefalleneres sein, als 

Pralinen oder Blumen? Mit diesem Arrangement machen 

Sie Ihrer Mutter garantiert eine große Freude.

Das Arrangement beinhaltet:
1 x Sauna-Tageskarte werktags

1 x Rosensalz Zeremonie

Verwöhntag für die beste Mama

ab 35,50€

Wellness statt Blumen 
      zum Muttertag
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20 Jahren als Grüne Dame, seit
15 Jahren sind Hildegard Schmidt,
Dagmar Winterberg und Hildegard
Paulus dabei.
Sascha Klein, Geschäftsführer des
Klinikums Oberberg, fasste die
Aufgaben der Ehrenamtlichen zu-
sammen: „Die Grünen Damen und
Herren besuchen Patientinnen und
Patienten, sie sind da und hören
zu, geben Patientinnen und Pati-
enten die Möglichkeit, das aus-
zusprechen, was sie bewegt. Sie
leisten Hilfe bei der Aufnahme,
begleiten Patientinnen und Pati-
enten, machen Besorgungen in-
nerhalb des Krankenhauses oder
auch mal einen kleinen Spazier-
gang in die Kapelle oder in den
Park.“ Die Arbeit Ehrenamtlicher
im Krankenhaus sei heute wichti-
ger als je zuvor. Veränderte Fami-
lienstrukturen, aber auch die zu-
nehmende Professionalisierung
des Pflegepersonals und der de-
mographische Wandel führten zu

einem großen Bedarf an Unter-
stützung, der durch das Angebot
der Grünen Damen und Herren
aufgefangen werde. „Dass es die-
ses Angebot nun schon 30 Jahre
lang hier am Kreiskrankenhaus
Waldbröl gibt, macht uns stolz.“
Pfarrerin Birgit Iversen-Hellkamp,
Krankenhausseelsorgerin am Kli-
nikum Oberberg in Gummersbach,
sprach den Grünen Damen als Se-
genswort einen Vers aus dem
Richterbuch zu: „Die Gott lieben,
sollen sein wie die Sonne, die auf-
geht in ihrer Pracht“ (Richter
5,31b). Die Grünen Damen bräch-
ten durch ihren Dienst für man-
chen Patienten „Licht und Hoff-
nung ins Zimmer“. Birgit Iversen-
Hellkamp ist im Kirchenkreis An
der Agger für den Bereich Seel-
sorge zuständig, sie vertrat bei
der Ehrung die Waldbröler Kran-
kenhausseelsorgerin Birgit Klein.
Pfarrer Dr. Oliver Cremer, Asses-
sor des Kirchenkreises An der Ag-

ger, sprach in Anlehnung an den
Apostel Paulus darüber, wie wich-
tig es ist, sich miteinander zu freu-
en und miteinander auch Schwe-
res zu tragen. „Freut euch mit
den Fröhlichen, weint mit den
Weinenden“ (Römer 12,15). „In
den vergangenen 30 Jahren gab
es vieles, was im Team und mit
den Patienten in dieser Form des
Miteinanders geteilt wurde.“ Ge-
gründet wurde die Gruppe der
Grünen Damen - damals gab es
noch keine Herren - von Gisela
Hundhausen aus der Kirchenge-
meinde Waldbröl, die lange Jahre
Kurse in Klinischer Seelsorge
(KSA) gegeben hat.
Unter den Gästen waren auch
Mitglieder des Besuchsdienstes
aus den Kirchengemeinden Wald-
bröl, Windeck und Wiehl, Carsten
Becker aus dem Diakonierat des
Kirchenkreises und die Pflege-
dienst-Bereichsleitung Vanessa
Pauly.

Mechthild Minski, Koordinatorin
der Grünen Damen und Herren in
Waldbröl, erinnerte in ihrer Be-
grüßung daran, dass es schon bei
der Gründung vor 30 Jahren einen
Gottesdienst gegeben habe. Am
1. April 1994 begannen zwölf Da-
men in grünen Kitteln ihre Aufga-
be. Im Laufe der Jahre taten viele
Damen und später auch Herren in
vielen Stunden ihren wertvollen
ehrenamtlichen Dienst. Zurzeit
sind es 30 Damen und ein Herr.
Mechthild Minski: „Wir sind
immer auf der Suche nach neuen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern.“
Den Dienst der Grünen Damen und
Herren fasste sie in Zahlen: „Drei
Stunden die Woche Ehrenamt, vier-
mal im Monat, zwölfmal im Jahr,
und das 30 Jahre lang - das macht
4.320 Stunden pro Dame oder
Herr.“ 4.320 Stunden Zuwendung,
das bedeute auch 4.320 Stunden
Entlastung des Klinikpersonals.

Vielen Dank für viele Jahre Ehrenamt! Zurzeit arbeiten 30 Grüne Damen in Waldbröl und ein Grüner Herr.Vielen Dank für viele Jahre Ehrenamt! Zurzeit arbeiten 30 Grüne Damen in Waldbröl und ein Grüner Herr.Vielen Dank für viele Jahre Ehrenamt! Zurzeit arbeiten 30 Grüne Damen in Waldbröl und ein Grüner Herr.Vielen Dank für viele Jahre Ehrenamt! Zurzeit arbeiten 30 Grüne Damen in Waldbröl und ein Grüner Herr.Vielen Dank für viele Jahre Ehrenamt! Zurzeit arbeiten 30 Grüne Damen in Waldbröl und ein Grüner Herr.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Wochen der Pflege
Nach dem Tag der Pflege im vergangenen
Jahr wird es dieses Jahr die Wochen der
Pflege geben.

Am 12. Mai 2023 (internationaler
Tag der Pflege) wurde, initiiert
vom Oberbergischen Kreis in Ko-
operation mit zahlreichen ober-
bergischen Pflegeeinrichtungen,
erstmalig der Tag der Pflege un-
ter dem Motto „Gute Pflege muss
gepflegt werden (#pflegefeiert)“
veranstaltet.
Ziel der gelungenen Veranstaltung
war die Würdigung und Wert-
schätzung der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den oberber-
gischen Pflegeeinrichtungen.
Um an den Erfolg dieser Auftakt-
veranstaltung anzuknüpfen, wird
der Oberbergische Kreis in die-
sem Jahr im zeitlichen Zusam-
menhang mit dem internationa-
len Tag der Pflege die „Wochen
der Pflege“ durchführen. Im Zeit-
raum vom 12. bis 24. Mai werden
verschiedene Aktionen angebo-
ten, um die Pflege erneut und po-
sitiv besetzt in die Öffentlichkeit
zu bringen und unter dem Motto
#pflegefeiert ein Statement für die
Pflege zu setzen.
Konkret bedeutet das, dass in die-
sem Zeitraum bewusst die ver-
schiedenen Zielgruppen der Pfle-
gebranche in den Fokus genom-
men werden, um deren Interes-
sen und Bedarfe durch unter-
schiedliche Veranstaltungen ab-
zudecken. Diese Veranstaltungen
wurden gemeinsam mit Vertre-
tern von Krankenhäusern, statio-
nären Pflegeeinrichtungen und
ambulanten Diensten geplant.
Darüber hinaus bieten einige der
teilnehmenden Einrichtungen in-
nerhalb der „Wochen der Pflege“
interne Aktionen für Ihre Mitar-
beiter an.
Durch die Vielzahl der Angebote,
aufgeteilt auf einen größeren Zeit-
raum, soll erreicht werden, dass
das Thema Pflege mit seinen un-
terschiedlichen Facetten und Her-

ausforderungen intensiver wahr-
genommen und gewürdigt wird.
Denn die Pflege muss gepflegt
werden - auch in Zukunft!
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende Aktionen finden in denAktionen finden in denAktionen finden in denAktionen finden in denAktionen finden in den
Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:
• 13. Mai, 9 bis 15 Uhr

Infotag für Ausbildungsinter-
essierte in der AGewiS Gum-
merbach (für Schüler; poten-
tielle Azubis)

• 14. Mai, 10 bis 13 Uhr
Fachvortrag „Transformati-
onsprozesse in der Pflege ge-
stalten“ im InnovationHuB
Gummersbach (für Einrich-
tungsleitungen, Stationslei-
tungen, Dienstplaner)

• 16. Mai, 15 bis 18 Uhr
Aktionstag für pflegende An-
gehörige im Bürgerdorf am
Alsberg, Nümbrechter Str. 19
in Waldbröl (für Pflegende An-
gehörige)

• 18. Mai, 15 bis 18 Uhr
Aktionstag für pflegende An-
gehörige im Rathaus in Gum-
mersbach (für Pflegende An-
gehörige)

• 21. Mai, 15 bis 17 Uhr
Infoveranstaltung Pflegekam-
mer NRW, im InnovationHuB
Gummersbach (für Pflegefach-
kräfte)

• 22. Mai, 15 bis 18 Uhr
Aktionstag für pflegende An-
gehörige in der Glashalle,
Bahnhofvorplatz 14 in Hückes-
wagen (für Pflegende Ange-
hörige)

Die Wochen der Pflege schließen
am 24. Mai mit einer Party für
Pflegekräfte ab.
Begleitet werden die Wochen der
Pflege von einer Social Media
Challenge, womit die Vielfältig-
keit des Pflegeberufs dargestellt
wird.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.obk.de/pflegewochen
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Der Bürgerbus Waldbröl informiert
Bürgerbus Waldbröl bald mit Abrufsystem
Der Vorstand des Bürgerbus Ver-
eins Waldbröl konnte zu seiner
diesjährigen Hauptversammlung
zahlreiche Gäste begrüßen. Fast
alle Fahrerinnen und Fahrer, viele
Vereinsmitglieder, aber auch die
Waldbröl Bürgermeisterin Laris-
sa Weber sowie mehrere Sponso-
ren waren in die Gaststätte „Mai-
buche“ gekommen, um die Kon-
zepte des Vereins für das laufen-
de Jahr zu besprechen. Zunächst
jedoch wurden die bisherigen Vor-
standsmitglieder Werner Hebel
als Fahrdienstleiter und Peter
Greb als Schatzmeister aus ihren
Ämtern im Vorstand verabschie-
det. Beide haben zehn Jahre lang
ihre Aufgaben mit großem Enga-
gement und viel Herzblut erfüllt.
Einstimmig wurden sie zu Ehren-
mitgliedern des Vereins ernannt.
Zu ihren Nachfolgern wurden Gerd
Beine als Schatzmeister und Dirk

Schneider als neuer Fahrdienst-
leiter gewählt.
Von besonderem Interesse für die
Versammlung waren die Pläne des
Vereins für das Jahr 2024. In Ab-
sprache mit OVAG und dem Ober-
bergischen Kreis sowie nach Ge-
nehmigung durch die Kölner Be-
zirksregierung soll der Waldbrö-
ler Bürgerbus demnächst nicht
mehr nach dem bisherigen Lini-
enfahrplan, sondern nach einem
neuen Abrufsystem fahren. Ähn-
lich wie der Monti in anderen ober-
bergischen Gemeinden wird man
in Waldbröl dann den Bürgerbus
mit der App „Kommit“ oder einem
Telefonanruf zu seinen Wunschzei-
ten bestellen können.
Es handelt sich um ein vom Düs-
seldorfer Landesministerium für
Umwelt und Mobilität unterstütz-
tes Pilotprojekt zur Verbesserung
des ÖPNV im ländlichen Raum.

„Wir sind davon überzeugt, dass
wir mit diesem Modell eine deut-
liche Verbesserung zur Anbin-
dung der Waldbröler Dörfer an
den Hauptort bewerkstelligen
können. Für alle, die ohne Pkw
hier nicht mobil sein können
oder nicht für jede Fahrt ein Auto
nutzen wollen, ist dies eine
preiswerte und umweltfreundli-
che Alternative.
Außerdem hoffen wir auf eine
Verbesserung der Auslastung un-
serer beiden Bürgerbusse. Für ei-
nen ehrenamtlichen Verein ist
dies sicherlich eine Kraftanstren-
gung, die wir aber durch Motiva-
tion und Engagement unserer
Fahrerinnen und Fahrer stemmen
können,“ begründete Michael Ja-
eger, der Vorsitzende des Ver-
eins, das oberbergische Pilotpro-
jekt für Bürgerbusse.
Michael Jaeger

Die beiden neuen Ehrenmitglieder mit den Vorsitzenden: (v. l. n. r.) Reinhard Grüber, Peter Greb, Werner Hebel,Die beiden neuen Ehrenmitglieder mit den Vorsitzenden: (v. l. n. r.) Reinhard Grüber, Peter Greb, Werner Hebel,Die beiden neuen Ehrenmitglieder mit den Vorsitzenden: (v. l. n. r.) Reinhard Grüber, Peter Greb, Werner Hebel,Die beiden neuen Ehrenmitglieder mit den Vorsitzenden: (v. l. n. r.) Reinhard Grüber, Peter Greb, Werner Hebel,Die beiden neuen Ehrenmitglieder mit den Vorsitzenden: (v. l. n. r.) Reinhard Grüber, Peter Greb, Werner Hebel,
Michael Jaeger. Foto: Bürgerbus WaldbrölMichael Jaeger. Foto: Bürgerbus WaldbrölMichael Jaeger. Foto: Bürgerbus WaldbrölMichael Jaeger. Foto: Bürgerbus WaldbrölMichael Jaeger. Foto: Bürgerbus Waldbröl
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„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke an Pfingsten!

Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-
nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die TTTTTore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-
ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-
risch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischen
Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.
Besucher erleben vom 18.-20.
Mai eine Vielfalt an Farben und
Formen des Kunsthandwerks:
Keramik, lustige Metallobjek-
te, hochwertiger Schmuck, au-
ßergewöhnliche Handtaschen,
wohlklingende Klangobjekte
und Windspiele, Seifen, ein-
zigartige Hüte und Bekleidun-
gen aus edlen Materialien,

Kinderkleidung, Blaudruck,
Stoffpuppen, Teddys, Feuertöpfe,
Leuchtgläser, Schirme, Schreibge-
räte, eine Sattlerei, Holzkunst,
Papierverpackungen, Bienen-
wachstücher, Drechselarbeiten,
Möbel, Zirbenholzprodukte,
Schieferkunst, Hunde-Acces-
soires, Pflanzen und vieles
mehr…
Herr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom Niederrhein
zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-
berburgen undberburgen undberburgen undberburgen undberburgen und am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-
siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!
Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-

lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Konfitüren,
Liköre, Weine, Eis aus dem 100
Jahre alten Eiswagen... alles, was
das Herz begehrt!
Die gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädt
zum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren ein und unter dem
Fallschirm im Innenhof können
die Besucher internationale Spe-
zialitäten, wie z. B. Elsässer
Flammkuchen oder Deftiges vom
Grill genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter-----

hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-
ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und WWWWWes-es-es-es-es-
ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-
ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-
nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von Ambiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente und
Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag bis Montag
11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €,
Parken frei, Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

Anzeige



Wir in Waldbröl | 46. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 27. April 2024 | Kw 17 | rundblick-waldbroel.de/e-paper8

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 27. April bis 11. Mai
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Kapelle Schnörringen

Hl. Messe
Dienstag, 30. April
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
18 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Maiandacht
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai

9.15 Uhr - Kita St. Michael Kita-
Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 3. Mai, Hl. Philippus undFreitag, 3. Mai, Hl. Philippus undFreitag, 3. Mai, Hl. Philippus undFreitag, 3. Mai, Hl. Philippus undFreitag, 3. Mai, Hl. Philippus und
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. J J J J Jakakakakakobusobusobusobusobus,,,,,     Apostel Herz-Jesu-Apostel Herz-Jesu-Apostel Herz-Jesu-Apostel Herz-Jesu-Apostel Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
9.30 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Marienlob und Anbetung

18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Maiandacht der Frauengemein-
schaft anschl. Kaffeetrinken im
Pfarrheim
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Vorabendmesse zum Fest
Donnerstag, 9. Mai,Donnerstag, 9. Mai,Donnerstag, 9. Mai,Donnerstag, 9. Mai,Donnerstag, 9. Mai,
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe
Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier für Sophie Eleyna Vor
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
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Transparenz und Glaubwürdigkeit sind Trumpf
Vier Tipps eines Profianlegers zum Thema nachhaltige Geldanlagen
Die globalen Auswirkungen des
Klimawandels werden von Jahr zu
Jahr deutlicher sichtbar. Immer
mehr Menschen fragen sich, was
sie für Nachhaltigkeit und Klima-
schutz tun können, im Alltag - aber
auch bei der Geldanlage. Für pri-
vate Sparerinnen und Sparer, die
bewusst investieren wollen, bie-
tet der Umbauprozess der Wirt-
schaft viele Chancen. Worauf soll-
te man dabei achten? Andreas
Lindner, Chefanleger der Allianz
Lebensversicherung sowie der Al-
lianz Private Krankenversicherung
und somit für rund 300 Milliarden
Euro an Kapitalanlagen verant-
wortlich, hat vier Tipps zusam-
mengestellt.
1. Schauen Sie sich den Anbie-

ter und seine Produkte an und
prüfen Sie, ob der gewählte
Nachhaltigkeitsansatz Sie
überzeugt beziehungsweise
mit Ihrem Verständnis von
Nachhaltigkeit in Einklang
steht.

 2. Kann der Anbieter glaubwür-
dig belegen, dass der von ihm
propagierte Nachhaltigkeits-
ansatz auch wirklich bei In-
vest i t ionsentsche idungen
umgesetzt wird?

 3. Stellt der Anbieter Transpa-
renz bezüglich der realwirt-
schaftlichen Auswirkungen
seiner Investitionen her?

Beim Klimaschutz werden Wind- und Solarenergie als Ersatz für fossileBeim Klimaschutz werden Wind- und Solarenergie als Ersatz für fossileBeim Klimaschutz werden Wind- und Solarenergie als Ersatz für fossileBeim Klimaschutz werden Wind- und Solarenergie als Ersatz für fossileBeim Klimaschutz werden Wind- und Solarenergie als Ersatz für fossile
Brennstoffe die Hauptrolle spielen. In alternative Energien können auchBrennstoffe die Hauptrolle spielen. In alternative Energien können auchBrennstoffe die Hauptrolle spielen. In alternative Energien können auchBrennstoffe die Hauptrolle spielen. In alternative Energien können auchBrennstoffe die Hauptrolle spielen. In alternative Energien können auch
private Sparer investieren. Foto: djd/Allianz/pkawasaki - stock.adobe.comprivate Sparer investieren. Foto: djd/Allianz/pkawasaki - stock.adobe.comprivate Sparer investieren. Foto: djd/Allianz/pkawasaki - stock.adobe.comprivate Sparer investieren. Foto: djd/Allianz/pkawasaki - stock.adobe.comprivate Sparer investieren. Foto: djd/Allianz/pkawasaki - stock.adobe.com

 4. Diversifizierung ist wichtig -
nachhaltige Investments sind
in allen Anlageklassen mög-
lich. Kapital sollte auf mehre-
re Unternehmen und Bran-
chen gestreut werden.

Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als AusnahmeAusnahmeAusnahmeAusnahmeAusnahme
Andreas Lindner ist im ständigen
Dialog mit Unternehmen über de-
ren ESG-Kriterien: Environment
(Umwelt), Social (Soziales) und
Governance (Unternehmensfüh-
rung). „Nur bei sehr wenigen Fir-
men stoßen wir auf taube Ohren,
bei den meisten müssen die ent-
sprechenden Gespräche kontinu-
ierlich fortgesetzt werden.“ Man
müsse einem Unternehmen Zeit
geben, so Lindner: „Erst wenn das
Gefühl entsteht, dass es den Dia-
log nicht ernsthaft betreibt, wür-
den wir nicht mehr in Aktien und
Anleihen dieser Firma investie-
ren.“ Nur bei geächteten Waffen
oder bei Geschäftsmodellen auf
Kohlebasis lasse man sich auf kei-
ne Diskussion ein. Wirtschaftliche
Vernunft und Nachhaltigkeit ste-
hen dabei nicht im Widerspruch
zueinander. Andreas Lindner ver-
weist auf das Beispiel eines gro-
ßen Düngemittelherstellers. Dort
habe nicht nur die Produktion viel
Energie verbraucht, die übermä-
ßige Anwendung der Dünger scha-
de auch Pflanzen und Tieren:
„Jetzt gewinnt das Unternehmen

Immer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit und
Klimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondern
auch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.com

die Energie zur Produktion aus
regenerativen Quellen und hat
durch eine bessere Beratung der

Landwirte erreicht, dass diese den
Düngereinsatz auf ein Mindest-
maß reduzieren.“ (djd)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen

FFFFFrisch renovierte risch renovierte risch renovierte risch renovierte risch renovierte WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
Windeck-Schladern, kpl. renoviert, ca.
100 qm m. Balkon, OG (2-Parteien-
Haus), nahe RE-Bahnhof, Wohn-/
Esszi., Wohnküche, Bad m. Dusche, 3
weitere Zi., Dachboden, Kellerräume,
Garage o. Stellplatz, getr. Brennwert-
Gasheizung Bj. 2018, eigenes Garten-
stück, Schuppen, KM 750 €+NK,
Tel. 02292-929510

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Wer fliegt durch die Walpurgisnacht?
In der Nacht vom 30. April auf den
1. Mai fliegen die Hexen traditio-
nell zum Blocksberg. Dort tanzen
sie der Legende nach mit dem
Teufel persönlich. Was an dieser
Geschichte dran ist, ist nicht be-
kannt.
Fest steht, dass bereits die alten
Germanen vor mehr als 1.000 Jah-
ren in dieser Nacht im Harz ein
großes Fest feierten. Zum einen
sollte der Winter vertrieben und
der Frühling gefeiert werden. Zum
anderen wurden durch Masken,
Verkleidungen und große Feuer
die bösen Geister verjagt. Inwie-
weit dies im Zusammenhang mit
der Walpurgisnacht steht, wie sie
heute noch gefeiert wird, ist un-
klar.
Der Name stammt allerdings aus
dem Christentum. Die heilige
Walburga soll unter anderem
Kranke geheilt und sich durch
Barmherzigkeit ausgezeichnet
haben. Heilig gesprochen wurde
die Äbtissin eines Benediktiner-
innenklosters an einem 1. Mai,
durch den damaligen Papst Had-
rain II. Es entstand der Name Wal-
purgisnacht. Eine passende Wahl,
denn die heilige Walburga ist
nicht nur die Schutzpatronin der
Seefahrt, sondern schützt die
Menschen auch gegen böse Geis-
ter.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr
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Back dir deine Zukunft:
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr knus-
prig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts
Schöneres, als mit meinen Händen
jeden Tag Produkte zu schaffen,
die nicht nur gut schmecken, son-
dern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und nicht
nur Bäckermeisterin und Kondito-
rin, sondern hat sogar bereits die
Weltmeisterschaft der Bäckerju-
gend gewonnen. Sie brennt für das
Handwerk und erfindet sich und
ihren Beruf immer wieder neu: „In
meinem Job kannst du kreativ sein
und lernst immer wieder neue Din-
ge - ob im Ausland, bei Leistungs-
wettbewerben oder in der Zusam-
menarbeit mit anderen Bäckern,
im Bäckerhandwerk wird es ga-
rantiert nie langweilig“, schwärmt
Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäu-
fer entschied. Er hat gerade seine
Ausbildung beendet und startet nun
voller Tatendrang in einer Bäcke-
rei durch. „Bäcker und Fachver-
käufer werden überall händerin-
gend gesucht, so war es leicht für
mich, einen Betrieb zu finden, der
genau zu mir passt - hier stimmt
das Team und das Arbeitsklima“,
so Thilo, der Spaß daran hat, die
frischen Backwaren in den Ver-
kaufsflächen anzurichten und die
Kunden zu beraten. Seine Chefin
freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thilo
sind begehrt in der Branche - sie
haben Spaß an Lebensmitteln, sind
kreativ und holen sich ihre Inspi-
rationen auch über soziale Medi-
en. Die Kampagne „Back dir deine
Zukunft“ vom Zentralverband des
Deutschen Bäckerhandwerks hilft
dabei jungen Menschen und Que-
reinsteigern, sich für die zukunfts-
sicheren Berufe zu begeistern. Auf
dem Instagram-Kanal @backdir-
deinezukunft gibt der Verband Ein-
blicke in den Berufsalltag, teilt
Tipps und Tricks und stellt mit den
„Backfluencern“ inspirierende Per-
sönlichkeiten vor, die junge Men-

schen bei der Berufswahl durchaus
unterstützen. Auch die Website
www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Päda-
gogen, Quereinsteiger und Ge-
flüchtete. Der Weg ins Bäckerhand-
werk: Ob Abitur oder Hauptschul-
abschluss, das Bäckerhandwerk
steht jedem entsprechend seinen
Qualifikationen offen. Grundsätz-
lich ist ein Schulabschluss von Vor-
teil. Fachverkäufer können nach
der Gesellenprüfung Verkaufslei-
ter werden, Bäcker können den
Meister machen und danach sogar
Bäckereimanagement studieren,
sich selbstständig machen oder
eine Weiterbildung zum Brotsom-
melier in Angriff nehmen. Fachkräf-
te aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-
mitteltechnologen und sind als
Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)

Ob Abitur oder Hauptschulabschluss, das Bäckerhandwerk steht jedemOb Abitur oder Hauptschulabschluss, das Bäckerhandwerk steht jedemOb Abitur oder Hauptschulabschluss, das Bäckerhandwerk steht jedemOb Abitur oder Hauptschulabschluss, das Bäckerhandwerk steht jedemOb Abitur oder Hauptschulabschluss, das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikationen offen. Foto: Zentralverband desentsprechend seinen Qualifikationen offen. Foto: Zentralverband desentsprechend seinen Qualifikationen offen. Foto: Zentralverband desentsprechend seinen Qualifikationen offen. Foto: Zentralverband desentsprechend seinen Qualifikationen offen. Foto: Zentralverband des
Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oDeutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oDeutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oDeutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oDeutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-o
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Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen
Handwerkerinnen und Handwerker
sind heute mehr denn je gefragt.
Der Beruf des Ofen- und Lufthei-
zungsbauers beispielsweise ist ei-
ner der vielseitigsten und ab-
wechslungsreichsten - und einer
mit besonderem Charakter. Unter
#ofenhelden hat der GesamtVer-
band OfenBau e. V. (GVOB) eine
Ausbildungskampagne gestartet.
Damit soll ein Beruf bekannter
gemacht werden, den viele Ju-
gendliche bei der Wahl des Aus-
bildungsberufs gar nicht „auf dem
Schirm haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die einzi-
gen, die Feuer ins Haus bringen

dürfen“, sagt etwa eine junge
Auszubildende. Nach wie vor lie-
gen Holzfeuerstätten als Wärme-
Design-Objekte und als krisensi-
chere regenerative Heiztechnik im
Trend. Um ihre Zukunft müssen
sich die Auszubildenden also kei-
ne Sorgen machen. Die Ausbildung
selbst ist außergewöhnlich viel-
fältig und kreativ. Als Ofenbaue-
rin und Ofenbauer übernimmt man
handwerkliche Arbeiten zum Bei-
spiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Was-
ser-Installateurs, Elektrikers, Pla-
ners und Kundenberaters.

Viele Nachwuchskräfte kommenViele Nachwuchskräfte kommenViele Nachwuchskräfte kommenViele Nachwuchskräfte kommenViele Nachwuchskräfte kommen
über ein Praktikum zu ihrem Berufüber ein Praktikum zu ihrem Berufüber ein Praktikum zu ihrem Berufüber ein Praktikum zu ihrem Berufüber ein Praktikum zu ihrem Beruf
als Ofen- und Luftheizungsbauer.als Ofen- und Luftheizungsbauer.als Ofen- und Luftheizungsbauer.als Ofen- und Luftheizungsbauer.als Ofen- und Luftheizungsbauer.
Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/
www.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.de

Die Ausbildung zum Ofen- undDie Ausbildung zum Ofen- undDie Ausbildung zum Ofen- undDie Ausbildung zum Ofen- undDie Ausbildung zum Ofen- und
Luftheizungsbauer bietet ausge-Luftheizungsbauer bietet ausge-Luftheizungsbauer bietet ausge-Luftheizungsbauer bietet ausge-Luftheizungsbauer bietet ausge-
zeichnete Zukunftsperspektiven.zeichnete Zukunftsperspektiven.zeichnete Zukunftsperspektiven.zeichnete Zukunftsperspektiven.zeichnete Zukunftsperspektiven.
Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/
www.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.de
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Der Einbau eines Ofens ist echte
Handwerkskunst und gehört zu
den kreativsten Tätigkeiten beim
Innenausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein be-
stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere stei-
gen nach dem Abi ein. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro Halbjahr
stehen sechs Wochen Berufsschu-
le und eine Woche überbetriebli-
che Ausbildung auf dem Pro-
gramm. Eine Verkürzung der Aus-
bildung ist möglich. Nach der Ge-
sellenprüfung stehen viele Türen
offen: Ofen- und Luftheizungsbau-
er arbeiten sowohl für Industrie-
betriebe, die Öfen in Serie her-
stellen, als auch in Kleinbetrie-
ben, die Kachelöfen individuell
nach Kundenwünschen errichten.
Mit etwas Berufserfahrung kann
man seinen Meister machen,
Fach- und Führungsaufgaben über-
nehmen und im Betrieb aufstei-
gen. Oder man wagt mit dem
Meistertitel die Selbstständigkeit.
Eine Weiterbildung als Techniker
in der Fachrichtung Heizungs-,
Lüftungs-, Klimatechnik ist
ebenso möglich. Und ein nachfol-
gendes Bachelor-Studium im Stu-
dienfach Versorgungstechnik er-
öffnet weitere Karrierechancen.
Einen #ofenhelden Infotalk findet
man kostenfrei unter https://wir-
sind.ofenhelden.info. Ofenbauer
informieren hier über ihren ab-
wechslungsreichen Beruf. Wer ihn
kennenlernen möchte, sollte sich
nach einem ein- oder mehrwöchi-
gen Praktikum bei einem Ofen-
bauerbetrieb in der Nähe erkun-
digen, unter www.ofenhelden.info
gibt es dazu mehr Informationen.
(DJD)

Bei der Ausbildung zum Ofen- undBei der Ausbildung zum Ofen- undBei der Ausbildung zum Ofen- undBei der Ausbildung zum Ofen- undBei der Ausbildung zum Ofen- und
Luftheizungsbauer lernt man viel-Luftheizungsbauer lernt man viel-Luftheizungsbauer lernt man viel-Luftheizungsbauer lernt man viel-Luftheizungsbauer lernt man viel-
fältige Tätigkeiten kennen.fältige Tätigkeiten kennen.fältige Tätigkeiten kennen.fältige Tätigkeiten kennen.fältige Tätigkeiten kennen.
Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/Foto: DJD/GVOB/
www.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.dewww.kachelofenwelt.de
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.  Die Öff-
nungszeiten der Notdienstpraxen
in Gummersbach, Waldbröl und
Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-

haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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